
Erste  Verlobung  in
lateinischer  Sprache  im
Römerpark Bergkamen
Heiraten kann man zwar dort noch nicht, doch eine Verlobung
ist jederzeit im Römerpark Bergkamen möglich. Die Premiere gab
es am Samstagabend bei der offiziellen Saisoneröffnung in der
Arena an der Holz-Erde-Mauer im Römerbergwald.

Feierten  römische
Verlobung: Stefanie Fiedler
und Martin Weber

Dr.  Matthias  Laarmann,  der  Vorsitzende  der  Bergkamener
Römerfreunde,  der  „Classis  Augusta  Drusiana“  nahm  den
Vereinsmitgliedern  Stefanie  Fiedler  und  Martin  Weber  das
Eheversprechen ab.

Diese Zeremonie fand natürlich stilecht in römischer Kleidung
und lateinischer Sprache statt. Auch deshalb rollte auf den
Zuschauertribünen manche Träne der Rührung. Ganz teilnahmslos
verfolgten  dort  auch  die  beiden  Archäologen  Dr.   Bettina
Tremmel und Dr. Kees Peterse diese Schauspiel nicht – wenn
auch aus anderen Gründen.

Dr. Tremmel ist heute wissenschaftliche Referentin bei der
Abteilung  Provinzialrömischen  Archäologie  des
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Landschaftsverbands Westfalen-Lippe. Vor Jahren war sie selbst
als  Wissenschaftlerin  daran  beteiligt  gewesen,  bei  den
Ausgrabungen in Oberaden die Geheimnisse des Römerlagers zu
enträtseln. Vor allem in den Händen von Dr. Kees Peterse lagen
die  Vorarbeiten  und  wissenschaftlichen  Planungen  für  die
Rekonstruktion der Holz-Erde-Mauer in Bergkamen.

Sitzend vorn von links: Dr.
Kees  Peterse,  Dr.  Bettina
Tremmel und Museumsleiterin
Barbara Strobel

Beide waren sich einig, dass es wichtig sei, eine historische
Stätte  auch  mit  Leben  zu  füllen,  um  bei  möglichst  viele
Menschen das Interesse zu wecken. Bergkamen sei hier genau auf
dem  richtigen  Weg,  versicherten  sie  Bürgermeister  Roland
Schäfer. Die „Classis Augusta Drusiana“ wird ab sofort an
jedem zweiten Wochenende im Monat den Besuchern der Holz-Erde-
Mauer römisches Leben präsentieren.

Zur  Saisoneröffnung  gab  es  aber  mehr.  Auch  keltische  und
germanische Gruppen hatten sich in Oberaden niedergelassen und
fühlt sich dort richtig wohl. Zu historischer Zeit gestalteten
sich die Begegnungen mit den Römern ganz anders, weit weniger
friedlich.  Julius  Caesar  hatte  die  Kelten  in  blutigen
Feldzügen  niedergeschlagen,  vor  allem  um  seine  eigene
Schatulle mit deren Schätzen zu füllen, wie man heute weiß.
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Kelten und Germanen kämpfen gegen
Vorurteile

Georg  Eul  mit  dem
keltischen  Streitwagen

Cäsar verstand nicht nur die Kriegskunst, sondern war auch ein
Meister  der  Kriegspropaganda.  Er  und  andere  römischen
Schriftsteller  stellten  Kelten  und  Germanen  als  kulturlose
Dumpfbacken dar. Diese Propaganda wirkt noch bis heute. Erst
in jüngerer Zeit hat die Wissenschaft gezeigt, dass alles ganz
anders  war.  Das  will  auch  die  Keltengruppe  „Dekadentix“
zeigen. Als eines von vielen Beweisen hat Georg Eul einen
keltischen  Streitwagen  nachgebaut  und  mit  nach  Oberaden
gebracht. Das Original ist eine Grabbeigabe, die Archäologen
bei einer Ausgrabung in Belgien entdeckt haben. Das von zwei
Pferden  gezogene  Fahrzeug  ist  bespickt  mit  technischen
Finessen, die die Römer nicht kannten.

Insbesondere weist Georg Eul auf die Pendelachse hin, die die
Autobauer erst im vorherigen Jahrhundert neu erfinden mussten.
Diese  Achse  schluckt  Unebenheiten  elegant  weg,  was  die
Starachse, wie sie die Römer kannten, nicht konnte.

Wie die „Kelten“ wollen die beiden Germanengruppen aus Aalen
und  Düsseldorf  das  Leben  unserer  Vorfahren  möglichst
originalgetreu  darstellen.  Dazu  gehören  Essen  und  Trinken
ebenso  wie  die  Kleidung.  Sie  wurde  aus  Leinen  und  Wolle
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hergestellt und erwies sich an diesem Wochenende bei wärmender
Sonne am Tag und Kälte am Abend als überaus praktisch, wie
Christoph Ludwick von den Düsseldorfer Germanen bestätigte.

Die  vereinten
Germanengruuppen  aus  Aalen
und Düsseldorf

Die beiden „Alemannen“ aus Aalen haben sich in ihrer Freizeit
der experimentellen Archäologie verschrieben. Genauer gesagt:
Sie probieren auf wissenschaftlicher Grundlage aus, wie die
„Germanen“,  wie  die  Römer  die  Völker  nördlich  der  Alpen
genannten, im 4. Jahrhundert nach Christi geburt gelebt haben.

Diese Praxiserfahrungen sammeln die Bergkamener Römerfreunde
auch. Unter anderem wollen sie wissen, wie römisches Essen
geschmeckt hat. Aus heutiger Sicht besser als das germanische,
zeigte sich Christoph Ludwick überzeugt. Mit dieser Gewissheit
machte er sich auf den Weg zur römischen Taverne im Schatten
der Holz-Erde-Mauer.
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Römische Legionäre „bewachen“ die Holz-Erde-Mauer im Römerpark
Bergkamen.
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